
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Intelligenz- und Wochen-Blatt. 1820-1832
1823

3 (9.1.1823)



Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Nro. 3. Donnerstag den 9 . Januar »8,3 .

mit Grvß - rrzvglich Badischem gnädigsten Privilkgi ».

Berannlmachungen .
Die angeordncte Leichenschau betreffend .

Das Hochpreißliche Ministerium des Innern hat durch hohen Beschluß vom 21 . August d . I .Nro . io,2 ! 8 , die Einführung einer Leichenschau im ganzen Großderzoqthum angeordnct und zu Bezweckungeiner gleichförmigen Behandlung dieses Gegenstandes eine allgemeine Leichenschau - Ordnung erlassen . Die¬
selbe eignes sich nun zwar nach ihrem ganzen Inhalte nicht zur öffentlichen Bekanntmachung , indem siefast durchgängig nur als eine Instruction der Amksbehörden und Lelchenschauer angesehen werden kann .Weil aber dennoch einzelne Belehrungen und Vorschriften in derselben enthalten sind , von welchen das
Publikum unterrichtet seyn muß , so bringen wir den Inhalt derselben , wie folgt , auszugsweise zur öffent -
tichcn Kenntniß :

1 ) „ Das Schrecklichste was dem Menschen begegnen kann , ist lebendig begraben zu werden , oder daS
„ Wieder - Erwachen im Grabe . — Schon der blose Gedanke an die Möglichkeit desselben erschüttert
„ sein Innerstes . Zur großen Beruhigung muß es daher gereichen , wenn man versichert ist , daß in
„ dieser Hinsicht zweckmäßige Anstalten getroffen sind , welche dcßhalb die lvollkommenste Sicherheit
„ gewahren . Hiezu dient vorzüglich die Aufstellung von wohlunterrichteten Leichenschaucrn , welche
„ mit den Merkmalen , wodurch sich der Scheintod vom wirklichen Tod unterscheidet , gehörig ver -
„ traut sind , welche daher durch sorgfältige Untersuchung und wiederholt aufmerksame Beobachtung
„ des Leichnams die erforderiichcn Bestimmungen darüber zu geben wissen .

„ Der Hauptzweck der Leichenschauordnung ist also die Wiederbelebung scheintodter Menschen„ durch schleunige Anwendung zweckdienlicher Mittel möglichst zu befördern und zu erleichtern ."2) Zu Leichcnschauern sind in der Regel lizcnzirte Wundärzte aufzustellen .
3 ) Unmittelbar nach erfolgtem Tode eines Menschen jeglichen Alker « , ohne Unterschied des Standes , und

spätestens zwei Stunden darnach ist dem betreffenden Todenschauer die Anzeige davon zu machen .4) Auf keinen Fall und unter keinerlei Vorwand darf der Leichnam aus dem Sterbebette wcggebrachtwerben , bl « derselbe von dem Leichenschauer untersucht und von diesem das Nvlhlge ungeordnet wor¬den ist. Auch dürfen dem Leichnam weder die Augen mit Gewalt zugedrückt und der Unteekieffermit einem Tuche in die Höhe gebunden , noch das Gesicht mit einem nassen Tuche ganz bedeckt oderein Halstuch fest umgelegt werden .
6 ) I " gewöhnlichen Fällen wirb der Leichnam 48 Stunden nach dem Hinscheiden beerdigt ; «z bleibtjedoch in nur einigermaffen zweifelhaften Fällen der Beurtheilung des LcichenschaucrS anheim ge¬stellt , diese Frist , > r — 24 bis 48 Stunden zu verlängern , oder aber die Beerdigung nach Verfluß, von zo bis zb Stunden vornehmen zu lassen, was jedoch nur dann gescheben darf , wenn ein Menschan einer ansteckenden Krankheit gestorben und die Faulniß bereits sichtbar cingelreten ist.6) Auch bei ganz kleinen und sogar todtgebornen Kindern muß die gesetzliche Leichenschau vorgenommenwerden .

In Gemäßheit , dieser hohen Anordnungen haben wir bereits seit einiger Zeit für die hiesige Re -l ' bcnzstadt zwcy Leichenfchauer ausgestellt , und zwar :a ) den Chirurgen Heinrich ( im letzte« Hause der Herrnstrasse Nro . 64 . wohnhaft ) für den Di¬strikt vom Mühlburger Thor bis zur Bären - und Schloßstraße linker Hand ; und



r
b ) den Ebirukgen Schmiz (Im Kaufmann Burqe '

kchen Hause In der langen Straße Nro . oo .
wohnhaft ) für den Distrikt von der Bären - und Schlvßstraße rechts bis zum Durlachec Tho >>

an welche sich demnach das Publikum bei vorkommenden Todesfällen zu wenden hat .
. Karlsruhe den 3 « . Decembec 1821 .

! r«
Großherzogliche PolizeyDirection .

Freiherr v. SenSburg .

Die immer häufiger vorkommenden Uebertretungen dcr
'
Sonntagsfcier durch Wirth « und Kaufleult

veranlassen uns -, nachstehende früher erlassene Verordnung zu erneuern :
'

1 ) 2 » den Wirth sh ä u fern darf an Sonn - und gebotenen Feiertagen während des vor - und nach¬
mittägigen Gottesdienstes nur eine stille Bewirthung der Gaste statt finden , in keinem Falle aber

gespielt werden .
r ) Die Kaufladen müssen wahrend deS Vor - und Nachmittags - Gottesdienstes geschlossen — d . h.

an den Ladenlhüren müssen die Ladenfenstcr ausgehoben und die Nachtladen eingehängt oder : vorge¬
schoben , die Ladenfenster aber müssen durch die Laden verschlossen seyn ; auch dürfen während dieser

Zeit keine Maaren öffentlich herumgetragen , herumgeführt , -eusgesicllt oder ftilgebcten und ebensowenig
Personen auf den Handel eingeladen werden .

3) Die Dauer des vormittägigen Gottesdienstes wird für die Zeit von Y biS » t Uhr und jene des nach¬
mittägigen von r bis 3 Uhr festgesetzt.

Wirthe und Kaufleute die diesem Verbote zuwider handeln , verfallen in eine Straf « von 1 fl. 30 ft .
Karlsruhe den » 9 . Decbr » flrr .

Großherzogliche Polizcy - Direction .

Frhr . y . Sensburg .

Kauf » Anträge .
(3) Karlsruhe . fWirthshausverpgchttmg durch

Versteigerung . ) Auf den 28 . Juli des ngchstkünsti -

gen Jahrs geht der mit dem bisherigen Beständer des
den minderjährigen Friedrich Großischen Kindern
gehörigen Gasthauses zur Sonne dahier abgeschlossen«
Bestandvertraq zu Ende , und wird demnach ersagtcS
frequente Gasthaus sammt Zugehörig wieder ander¬
weit auf 6 Jahre an den Meistbietenden in öffentli¬
cher Steigerung in Bestand gegeben werden . Es ist

hierzu Termin auf Mittwoch den 5 . Februar des

nachstkünftiaen JahrS anberaumt an welchem Tage ,
Vormiltags um 10 Uhr die Liebhaber dahier in dem
Gasthaus zur Sonne mit guter Caution versehen ,
sich einfinden , und die Bedingungen vernehmen wol¬
len . Karlsruhe den 28 . Der . 2622 .

Großh . ScadtamtsRevisorgt .

( , ) Karlsruhe , s Ackerversteigerung . ) Der
dem hiesigen Kutscher Johann Belle gehörige zwei

Viertel große Acker an der Mühlburgcr Straße ,
neben Hofmahler Authenrieth und Handelsmann
Levis liegend oben auf den Landgraben stoßend,
wird bis Dienstag den 4 . Februar d . I . Nach¬
mittags Z Uhr auf hiesiger Rachskanzley wieder¬
holt versteigert , und die Liebhaber hiezu einge-
laden .

Karlsruhe den 7 . Januar > 8 » * .
Bürgermeisteramt und Stadteath .

( r ) Karlsruhe . sGütervtrstkigervng .^ Die
in die Lberrath Levy sche Nerlaffenswaft gehörigen
1 Morgen Ackerfeld an der Kriegsstraße , und
Morgen im Auacker werden zuerst Halhmoraenweis ,
und was den Acker an der Kriegsstraße betrifft . alle

7 Morgen zusammen , werden Donnerstags den , 6 .
Jänner i &? 3 Nachmittags 2 Uhr im Gastbaus zum
König von Preußen der Erbtheilung wegen , nochmals
auf Steigerung gefetzt werden ; wovon man die Lieb¬

haber , welche sich von den Steigerungsbedingungen



bei Unterzeichneter Stelle unterrichten können , anmit

benachrichtigt -
Karlsruhe den 28 . Decbr , « 8rr .

Grrßh - Skĉ itmtsRrviserat .
(r ) Karlsruhe . sparten feil .) Ein Viertel

Garten in den Augarten mit einer Mauer eingefaßt,
stt aus freier Hand zu .verkaufen , und das Nähere
im Comptoir dieses Blattes zu erfragen . ,

( , ) Karlsruhe . fGarten ffiL ] Nabe vor
dem Linkcnbeimer Thor ist ein ganz eingefaßtes gut
unterhaltenes Dieltet Gart n »nit vorzüglich guten
tragbaren Ddstbäumen , großen Soargclbeet , tape¬
zierten ßianenhaus , einem ? lrr nn . n , MistbeelFen -

stcr , Geschirr haus . und den aut ein Jahr nolhigen
Dünger , aus freier Hanl zu verkaufen. Das Nähe¬
re ist in Nro . 12 , in der alten Waldgaffe zu erfah¬
ren.

Pachtantrage und Verleihungen .
LogisDerleihungen in Karlsruhe .

Bei HofFciseur Götz im innern Zirkel Nro . 19.
ist der mittlere Stock zu verleihen , bestehend in 6
Zimmern und einem Speisezimmer , Küche , Keller ,
Holzremise , gemeinschaftlichem Waschhaus , Spei¬
cherkammer rc . und kann bi « 23 . April bezogen wer¬
den .

Zn der neuen Herrengassr Nro . 4c». ist auf de»
23 . April im ober» Stock ein Logis zu vermiethen ,
bestehend in z Zimmern , Alkof, Küche nebst übrigen
Bequemlichkeiten.

In der alten Herrengassr Nro . > r . bei Nagel¬
schmidt Scherer ist der obere Stock, bestehend in 4
Zimmern ganz oder theilweiß auf den 23 . April zu
bczichen .

Bei Hofbacker Gcrwig in der alten Waldgass»
Nro . 24 . ist d . r obere Stock mit 4 Piecen , nebst
M « iidkammer, Küche , trocknen Holzlage, . Theil am
Walchbaus , etwa« Keller , bl « auf den 2Z . April zu
vermiethen.

In der Lammgaffe bei I . Nathan Levis ist
« in gtränmigcs Zimmer im zweite » Stock vornenher-
aus zu vermi. then , und kann sogleich bezogen wer¬
den .

In der Zährinq - r Straße Nro . 66 . im Kam¬
merdiener F r e ch

'
schiN Hause , ist der mittlere Stock

w >k 5 Zimmern und r Alkoftn , Keller , Speicher¬
kammer, Holzremis , bis den *3 . April zu beziehen .

Zn der Zubringer Straße Nro . 16 . ist das mit -
lcre Logis zu vermiethen , bestechend in Z Zimmern ,
wovon 2 tapezjit und 2 heitzbar sind , Magdkammer ,Äucbf , K . ller , Holzremis , Waschhaus und sonstigen
Bequemlichkeiten, und kann auf den 23 . April be¬
zogen werden.

In der Aähringer Strtiße Nr ». 6 . bei Bäcker¬
meister Stutz ist cinLogis vornenheraus mit 4 Zim¬
mern , wovon r heitzbar und 2 neutapezirt sind ,
nebst übrige» Bequemlichkeiten auf den 2Z , April zu
verleiben.

Bei Heinrich Reiß in der Wagenfabrike ist
ein Logis auf den 23 . April d . I . zu vermiethen ■,
bestehend in 8 tapezierten Zimmern , Küche , Keller ,
verschloßnem Speicher , Chaisen - und . Holzremis und
Stallung nebst sonstigen Bequemlichkeiten.

B i Z . Müller in der alte» Kronengass« Nro .
20 ist zu ebener Erde ein Zimmer mit Be ' t und
Möbel zu verleihen und kann sogleich bezogen wor¬
den ; auch ist da 'elbst im Hintergebäude ein Logis
rpit all >n Bequemlichkeiten an « ine stille Haushal¬
tung zu vermiethen und kanilöbis den 23 . April d .
Z . bezogen werden .

Bei Bäckermeister Prinz in der langen Straß «
ist auf den 23 . April ein Logis in einer Stube 7 %
Kammern , Küche , Keller , Holzremis und Antheil
am Waschhaus zu verleihen .

Zn der Langen - Straße , in dem Hause Nro .
24, . ist im rtcn Stock ein Logis zu verleihen , beste¬
hend in 5 Zimmern , Küche , Mansarden - Zimmer ,
Keiler , nebst allen Bequemlichkeiten, auch kann auf
Verlanqen Stallung zu -4 Pferden dazu gegeben wcr -
den , und ist solches auf den 23 . April , oder auch
sogleich zu beziehen . Das Nähere ist in der Wald¬
horngaffe in dem Hause Nro . >7 - zu erfragen.

In der Waldhorngasse Nro . 17 . sind im Hin¬
tergebäude auf den rz . April r Logis zu verleihen ,
das eine besteht in 2 Zimmern sammt Alkof und
Küche , da« andere in 2 Zimmern , Küche nebst an¬
dern Bequemlichkeiten.

In der Akademiestraße Nro . 32 . ist der obere
Stock mit allen Bequemlichkeiten auf den 23 . April
zu vermiethen ; sodann sind im untern Stock Z bis 4
Zimmer an eine Haushaltung oder auch an ledige
Herrn sogleich oder auf den 2z . April zu beziehen .

Auf dem Hospitalplatz Nro . 37 . ist der mittlere
Stock , bestehend in 5 Zimmern , zwei Speichcrkam-
mecn , Küche , Keller, Holzlage , nebst gcineinschaft-
lichcm Waschhaus , ferner Stallung für 3 Pferde ,
Chaisenremist für 2 Wägen , Stüdchcn für den Kut¬
scher , und für Fourage einen Speicher , auf den rz .
April zu vermiethen.'

Bei Friedrich Schuhmacher in der alten Ad¬
lergasse Nro . 1 . ist ein Logis mit einer großen Werk¬
statt auf den 23 . April zu beziehend

Zm untern Stockwerke des Hauses Nro . 29 . in
der Zähringer Straße wird eine Wohnung , bestehend
in 3 heitzbaren Zimmern , Küche , Platz zum Holz -
legcn und etwas Keller , auf den 23 . Zänner zur
Miethe anzctragen.



3 n der Langen - Straße Nro . » 22 am gewese¬
nen Mühlburqcr Thor ist ein UnterLogis mit Gar¬
ten bis auf den 23 . April zu verleiben . Das Nähere
ist im Hintergebäude daselbst , ebener Erde zu erfragen .

Bei Silberarbeiter Kölitz in der langen Stra¬
ße sind t Zimmer und Küche auf den 2Z . April zu
verleihen .

Bekanntmachungen .
l >) Karlsruhe . sKapitalgefuch .) 8 — 10

lausend Gulden werden gegen gerichtliche hinlängliche
Versicherung zu 5 oder 6 pCl . gesucht . Wer ? sagt
Comptoir dieses Blattes .

( 1 ) Karlsruhe , s Anzeige . ) Leichenträger
Lichtenfels ist geMnen sein NagelschmidtHand -
werkzeug zu verkaufen , Die Liebhaber hiezu können
sich bey ihm melden .

( 1 ) Karlsruhe . sDienstgesuch .) Eine Per¬
son wünscht einen Platz als Stubenmädchen oder
sonst in einer soliden Haushaltung . Sie versteht alle
Arbeit und ist mit guten Zeugnissen versehen . DaS
Nähere ist in der Stadt Straßburg zu erfragen .

A v i s ,
La souscrite , mfere de famille , qui depuis

quelques anne'es s ’est occupe'e ü instruire des
Enfans dans la langue francaise , de'sire de-
rechef d ’ fetre utile par ses connaissances b
de jeunes Demoiselles , dont les .Pferes et
Mferes voudront bien l ’honnorer de leur con -
fiance , les assurant , qu’elle veillera tant sur
le de'veloppement de leurs capacit£s , que sur
leurs inelinations propres k leur age.

Pour ätre k mime de vbuer l ’attention
ne'cessaire aux Elöves confibes , eile se borne-
ra au nombre de douze ü seize Demoiselles
de läge de dix ä quinze ans , en attendant
qu ’il se präsente la perspective de vcnir hune
Soumaitresse , qui menerait alors ä un Etablis¬
sement plus ötendu.

Elle se prätera ü ce Service au commen-
eement du mois prochain , en y mettant deux
beures par jour , qui probablement seront des

dix jusqu' ü midi , ü l’exclusion du samedit
au prix de 2 fl. 42 kr , par mois.

Carlsrouhe ce 20 . Dbfembre 1822 .
C. 8 . Kreglinger nee Neukireh ,

logee chez Mr. Herlan Marcband '

epicier. Karlsstrasse w
Nro . i 5 .

Fremde vom 3 . bis 7 . Januar .
Zn verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

In der Post . Frhr . v . Baden , Staatsrath »en
Freibarg . Hr . Vicomte Perronr de Jotemps von Straß -
durg . Hr . Fabry , Partikulier von da . Hr . Fincken -
stcin , FabrikJnhaber von P, ° rzheim .

Im Kreuz . Hr . ' Lang , Kreisrath von Durlach .
Hr . Hofer , Kaufmann von Lahr . Hr . v . Bllttersdors ,
BunbeSlagsGesandter von Frankfurt . Hr . Wolf , Kauf¬
mann von Brüssel . Hr . Labaume, Kaufmann von Brau¬
ne . Hr . Kreß , Kaufmann von Ruits . Mad . Gallvp
aus England . Hr , v . Schäffcr, Major von Rio Janeiro .
Hr . Meyer , Partikulier von Petersburg . Hr . Eisen¬
lohr , Auditor von Constanz.

I m D a r m st ä d t e r H 0 f. Hr . Horst, Kaufmann
von Stuitgardt . Hr . Stamme , Kaufmann von Braun¬
schweig . Hr . Maurus , Oberlieutenant von Rastatt . Hr .
Larvsch , Partikulier von Slraßburg .

' 3m Zah ringer Hof . Hr . Barth , Baumeister
von Baden . Hr . Freitag , Partikulier von Backnang .

Im Kaiser . Mad Walz von Darmstadt . Hr .
Silo , Partikulier von Wien . Hr . Bürger , Keeirsteuer -
Perüguator von Mosbach.

Im schwarzen Bären . Hrn . Gebrüder Joek,
jtaufleute von Paris . Jpr . Mindeisohn , Partikulier VON
Koblenz. Hr Sleingaß , Dr . von Müllheim . Hr . Jung ,
Kaufmann von Ludwigsburg . Hr . Widmann , Actuar
daher .

Im goldnen Ochsen . Hr . Kleinfelder , Kausm.
von Weilcrstadt . Hr . Kunz , Kaufm . von Hagenbach.
Hr . Molitor , Kaufm . von Stroßburg . Hr . Drechs .er ,
Kaufm . daher. Hr . Jadler , Kaufm vor, Hannover . .

Im rvthen Haus . Hr . Weinreiker , Kaufmann
von Baden . Hr . Bicenstiehl , Dr . von da.

Im Anker . Hr . Dimer , Ingenieur von Offeu-
turg .

3m Waldborn . Hr . v . Wallbrunn , Kapitaine
von Freiburg . Hr . Bleichroth , Baumelster v . Mannheim .

Im Ritter . Hr . Petersohn , Kaufm . von Lenncpe.
Hr . Meyer , Kaufm . von Mannheim . Hr . Hofmann ,
Buchhalter von Bruchsal .

In der Sonne . Hr Keller , Kaufmann aus der
Schweiz . Hr . Heizer , Kaufmann von Breiten . Hr .
Groß , Kaufmann von Bruchsal .

In PrivathLusern . Hr . Banzhaf , Kaufmann
von Ludwigsburg . Hr . Hofmann , Amtmann von Bor¬
berg . Hr . v . Neubrunn , Ob - r -orstmeister von Schwe-
zinzen . Hr . Mezger , V' karius von Lichtenau Hr .
Fischer , Pfarrer mit Gattin von Dietlingen . Fräulein
von Adder von Diersburg .

Verlag und Druck der E. F . Müll er scheu Hofbuchdruckerey.
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